
Was kennzeichnet den Beruf der Erzieher:innen?

Erzieherinnen und Erzieher arbeiten als Fach-
kräfte in sozialpädagogischen Einrichtungen 
z.B. Kindertagesstätten, Familienzentren, 

OGS, Heimen. Zu Ihren Aufgaben gehört die Betreuung, Er-
ziehung und Bildung von Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen mit dem Ziel Kinder ganzheitlich zu fördern. 
Entscheidend ist die Orientierung an den Bedürfnissen der 

Kinder, der Familien aber auch an den gesellschaftlichen He-
rausforderungen. Die Zusammenarbeit mit den Erziehungs-
berechtigten geschieht partnerschaftlich und partizipativ 
mit dem Blick auf das Wohl des 
Kindes. Darüber hinaus arbei-
ten Sie eigenverantwortlich  
und im Team. 

Fachschule  

Sozialpädagogik

Wie lange dauert die Ausbildung?

Die Ausbildung dauert insgesamt 3 Jahre. Zwei Jahre Vollzeit-
unterricht mit insgesamt 16 Wochen Praktikum und einem 
Jahr Berufspraktikum. Die Oberstufe schließt mit dem Fach-
schul- examen ab (3 schriftliche Prüfungsarbeiten). Am Ende 
des darauf folgenden Berufspraktikums steht die fachprak-
tische Prüfung (Kolloquium), deren Bestehen zur Berufsbe-
zeichnung „Staatl. anerk. Erzieherin/Staatl. anerk. Erzieher“ 
berechtigt.

Welche schulischen Voraussetzungen  
müssen Sie mitbringen?

Voraussetzungen für die Aufnahme der 			 
Fachschule für Sozialpädagogik sind:

•	 Mittlerer Abschluss (Fachoberschulreife) und
•	 �eine einschlägige Berufsausbildung von mindestens 

zweijähriger Dauer (Kinderpflegerin/Kinderpfleger 	
oder Sozialassistentin/Sozialassistent oder

•	 der erfolgreiche Besuch der Fachoberschule Gesund-		
	 heit und Soziales (Klasse 11 und 12) oder
•	 �Abitur und Praktikum im Umfang von 480 Std. Teilzeit 

oder 6 Wochen Vollzeit
•	 �Fachoberschulreife / nicht einschlägiger Ausbildungs-

beruf und ein Praktikum im Umfang von 480 Stunden 
Teilzeit oder 6 Wochen Vollzeit

Welche Kosten entstehen? 

•	�Mediengeld, Lehrbücher, Materialien
•	Exkursionen

•	 Insgesamt ca. 150 EUR
•	 �Überprüfung des Impfschutzes (Impfschutzempfehlung 

der ständigen Impfschutzkommission)!

Welchen Abschluss / welche Berechtigung erwerben Sie?

Mit dem Bildungsgang „Fachschule für Sozialpädagogik“ 
erwerben Sie den Abschluss zur „Staatlich anerkannten Er-
zieherin/zum Staatlich anerkannter Erzieher“. Studierende, 
die am Mathematikunterricht teilnehmen und am Ende der 
Oberstufe eine schriftliche Prüfung entweder in Englisch 
oder Deutsch oder Mathematik ablegen, können bei ent-

sprechenden Leistungen 
parallel zum Berufsab-
schluss die Fachhochschul-
reife erwerben. Bei erfolgreich 
abgeschlossener Ausbildung wird 
der „Bachelor Professional im Sozialwesen“ bescheinigt.



Wofür steht unsere Schule?

•	 Schule als Lern- und Lebensraum 
•	 Mitwirkung als durchgängiges Prinzip 
•	 �Auszeichnung als „Schule ohne Rassismus –  

Schule mit Courage“ 
•	 Auszeichnung als „Gute gesunde Schule“
•	 �Living and working in Europe (Erasmus+)
•	 Schulkiosk „Snackpoint“ 
•	 Digitales Lernen
•	 Außenbereich / Naturspielraum
•	 Nelly-Kids (U3-Betreuung)
•	 �Teilnahme an Wettbewerben 

(Jugend debattiert, DEHOGA, netrace, 
Planspiel Börse)

Was ist das Besondere an der Ausbildung am Nelly-Pütz-Berufskolleg?

Chancen...Leben...Lernen... sind die Leitbe-
griffe unseres Berufskollegs. Sie bilden wich-

tige Orientierungswerte für die Gestaltung der Schule als 
lebendiger, freundlicher und zukunftsorientierter Lern- und 
Entwicklungsort. 
Derzeit halten rund 95 Lehrkräfte und ca. 1200 Schülerinnen 
und Schüler diese Werte hoch. Das Nelly-Pütz-Berufskol-

leg hat eine langjährige Kernkompetenz als Lern- u. Ausbil-
dungszentrum für helfende und soziale Berufe. Das gesamte 
Bildungsgang-Angebot umfasst die Bereiche Soziales, Ge-
sundheit, Sport, Ernährung und Gestaltung. Erreichbar sind 
staatlich anerkannte Berufsabschlüsse sowie allgemeine 
Schulabschlüsse, meist kombiniert mit einer beruflichen 
Qualifikation. 

Was müssen Sie bei Ihrer  
Bewerbung vorlegen?

•	 Anmeldeformular des Bildungsgangs
•	 Lebenslauf mit Lichtbild
•	 �beglaubigte Fotokopie des Halbjahres- bzw. Abschluss-

zeugnisses
•	 �erweitertes polizeiliches Führungszeugnis. Bitte warten 

Sie mit der Beantragung auf unsere Zusage!
•	 �bitte beachten: Das Praktikum in der Unterstufe kann 

nur in einer Kindertageseinrichtung abgeleistet werden! 
Sie müssen sich selbst eine Einrichtung suchen, in der 
Sie bisher noch kein Praktikum geleistet haben!

Wie erreichen Sie uns?

Nelly-Pütz-Berufskolleg 
des Kreises Düren
Zülpicher Straße 50
52349 Düren

02421 95410
02421 502686
www.nelly-puetz-bk.de
sekretariat@nelly-puetz-bk.nrw.schule

Ansprechpersonen des Bildungsganges:  
Frau Laufer (Abteilungsleitung)

regina.laufer@nelly-puetz-bk.nrw.schule
Frau Marczyk und Frau Köster (Bildungsgangleitungen)

sabrina.marczyk@nelly-puetz-bk.nrw.schule
anna.koester@nelly-puetz-bk.nrw.schule

In welchen Formen findet die Ausbildung statt? 

Der Unterricht gliedert sich in einen berufsübergreifenden 
(Deutsch/Kommunikation, Englisch, Politik/Gesellschafts-
lehre,  Naturwissenschaften) und einen berufsbezogenen 
Lernbereich (z.B. Berufliche Identität und professionelle 
Perspektiven weiter entwickeln, Pädagogische Beziehun-
gen gestalten und mit Gruppen pädagogisch arbeiten, Le-

benswelten und Diversität wahrnehmen, verstehen und In-
klusion fördern, Sozialpädagogische Bildungsarbeit in den 
Bildungsbereichen professionell gestalten, Erziehungs- und 
Bildungspartnerschaften mit Eltern und Bezugspersonen ge-
stalten, sowie Übergänge unterstützen). 
Das Berufspraktikum (bezahlt) dauert 12 Monate.

Was erwarten wir von Ihnen?

SchülerInnen, die sich für diesen Bildungsgang entschei-
den, sollten ein großes Interesse an pädagogischen The-
men mitbringen. Sie sollten selbstständig arbeiten und in 

Kleingruppen kooperieren können. Soziales Handeln ist 
für Sie selbstverständlich. Dazu gehört auch die 

Fähigkeit zur Empathie gegenüber den Kindern 
und Jugendlichen in der Berufsausbildung 

und gegenüber Ihren MitschülerInnen. Prak-
tika sind integraler Bestandteil der Ausbil-
dung; die Bereitschaft, mit Kindern und 
Jugendlichen in allen Bildungsbereichen zu 
arbeiten ist daher eine notwendige Voraus-

setzung. 
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Anmeldung

Die Anmeldung wird elektronisch vorgenommen 
auf www.schueleranmeldung.de. (Jan. – Febr.)


